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Wie passt die Forderung nach Verlängerung der Arbeitszeit ohne Lohnausgleich mit den
Daten zusammen die das Statistische Bundesamt gerade vorlegte. Danach sind die Erlöse in
den Betrieben des Verarbeitenden Gewerbes um 6,3%, der Auslandsumsatz um nahezu 10%
und der Inlandumsatz um immerhin 4,2% gestiegen. Gesunken ist die Zahl der Arbeitskräfte
und zwar um 1,5% (das sind 93.600 Beschäftigte) und die Zahl der Arbeitsstunden um 0,6%.
Bei einem Gesamtumsatz von 128,5 Milliarden Euro betrug die um ein Prozent nur leicht
angestiegene Lohnsumme 17,9 Milliarden Euro, also gerade mal 13,9%. Was brächte also
eine Verlängerung der Arbeitszeit ohne Lohnausgleich? Vielleicht einen höheren Umsatz
(wenn er sich denn steigern ließe), noch höhere Erlöse und jedenfalls noch weniger
Arbeitskräfte. (Quelle: FR v.16.11.04)


